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OE R B UND ES M IN' S T E R 

Xl V. Gesetzgebungsperiode 

. FOR LANDESVERTEIDIGUNG ' 

Zahl 10 072/5'1 -1 .. 1/77 

Expertengutachten IDld Forschungs~ 
aufträge im Jahre 1976; 

. Anfrage der Abgeordneten Dr. BUSEK 
und Genossen an. den Bundesm.:i.nister 

'. für Landesverteidigung, Nr o 1347/J 

-I298/AB 

1977 -08- 24 
zu 43'tlJJ 

Anfragebeantwortun~ 

In Beantwortung der seiter..s der Abgeordneten zum 
Nationalrat Dro BUSEK, Dro" BLENK, Dr. ERiVIACÖRA, 

Dr. GRUBERund Genossen am 4" Juli 1977 &."'lmj.ch 

gerichteten Anfrage NI' 0 1347 /,T, betreffend 
Expertengutachten und Forschungsaufträge im 

Jahre 1976, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

·Zu 1 und 2: 

. Das :Porschungsprojekt "Vergleich zwischen Fachaus­
bild:ungen im Bundesheer une. zivilen Beru.f'sausbil­
dungen lt wurde nicht ausgeschrieben, weil wesent­
liche Vorerhebu.ngenberei ts durch Vorprojekte des 
Österreichischen Institutes für Berufsau.ebildungs­
forschung erarbei te·t waren. Im übrigen ver\lIleise 
'ich hinsichtlich derZulässigkeit einer freihändi­
gen Vergabe von Expertengutachten oder Forschungs­
aufträgenauf die diesbezügltchen BestiIllDiungel1 der 
Ö-~ORM A 2050 und die ausführlichen Bemerkungen an­
läßlich der Beantwortung der parlamentarischell An­
fragen Ur .. 183/J(196/AB; 1I-552 der Beilagen, 
XIV .. GP) und NI'" 767/J (785/AB; II-1763 der Beilagen, 
XIV" GP) .. 
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Der vomÖsterreichischen Institut :für Berufsausbil­
dungsforschung vorgelegteProjektplan wurde durch 
die zuständige Fachabteilung des Bundesministeriums 
für Landesverteidigung begutachtet und nach Vornahme 
gewisser Änderungen in modifi.zierterPorm akzeptiert. 

Ferner wurde durch das Heeres-Beschaffungsamt eine 
Erweiterung und Aufschlüsselung der Kost.enangaben 
eingeholt. 

·Zu 4: -
Der Auftrag für das erwähnte Forschungs.projekt wurde 
am 21. Juni 1976 erteilt. Als ErfüllungsterIllin wurde 
für den ersten Teil dieses Projektes der 28. Dezember 
1976, für den zweiten Teil der 28. Juni 1977 festge­
legt .Da.s Österreichische Insti'tut für Berufsausbil­
dungsforschung erfüllte den Auftrag jeweils vor der 
vereinbarten Frist,nämlich den ersten Teil im 
November 1976 und den zweiten Teil im März 1977. 

Zu 5.l. 

Das geger..atär..dlicl!e Forschvngsprojekt erwj.es sich als· 
eine v;ertyolle G,rundlage für die Bemühungen des Bundes­
ministeriums für Landesverteidigung,verschiedenemili­
tärische Fachausbildungen - im konkreten Fall umfaßte 
die UntersUchung die Lehrberufe Kraftfahrzeugmechaniker, 
Koch, Radio- undFernsehmechaniker sowie Mechaniker -
iLl Wege·k"tlrzzeitiger Ergänzungsschulungen zum Niveau 
einer Lehrabsch~ußprüfung zu führen. Gegenwärtig sind 
verschiedene Schulungseinrichtungen (Bundes:fachschule 
für Flugtechnik,Wj,rtschaftsförderungsinstitut Wien) 
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mit der P'riifung der Frage befaßt, inwieweit sie 
diese ErgänztuLgsschulungen durchführen können. 

Zu 6: 

Da das Ergebnis der Untersuchungen desÖsterrei­
chischen Instituts für Berufsbildungsforschungge~ 
eignet ist" einen weiteren Jl...nreiz für- die Meldung 
zum freiwillig verlängerten Grundwehrdienst zu bil ... 
den, ist das Bundesministeriumfür Landesverteidi­
gung an .einer publizistischen Auswertung dieses 

'. Forschu.."'1gsalif'trages besonders interessiert. Es 

wurde daherYeranlassUng getroffen, daß die erwähn­
ten Untersuchungsergebnisse sowohl Interessenten 
innerhalb des Bundesheeres, als auch der Öffentlich­
keit im Wege der Massenraedien entsprechend zugänglich 
gemacht werden. 

Z 2. August 1977 
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